
 

 
 
 
 

Einladung zur IFMR - Tour 
 

 

07.05.-10.05.2026 
 

Genuss meets Hightech - Fahrt durch eine spezielle 
Region 

 
 

Organisatoren: Wolfgang Gruber, Felix von Streit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Genuss meets Hightech - Fahrt durch eine spezielle Region" Unter diesem Motto laden wir zur IFMR-Tour 
2026 durch Brandenburg ein. 
 
Wie immer geht es über bekannte und unbekannte Straßen, lange Alleen und mit wenigen Kurven durch 

Brandenburg, hoffentlich bei angenehmen Temperaturen und viel Sonnenschein. Diesmal wollen wir 

interessante Hotspots ansteuern und mit Technik und Kulinarik in und rund um Brandenburg in das 

Thema eintauchen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und auf eure Teilnahme. 

 

Basislager ist das bekannte Hotel Markgraf in Kloster Lehnin. Von 

dort aus starten wir zu den gemeinsamen Ausfahrten und 

genießen bei der Rückkehr die Garagenseidel und regionale 

Speisen mit dem einen oder anderen Bier oder Glas Wein. 

 

 

  

Wolfang Gruber Felix von Streit 

Quelle: http://www.hotel-markgraf.de/ 

https://www.hotel-markgraf.de/


Donnerstag, 07.05.2026 

Ca. 130 km 

Anreisen, einchecken, Imbiss einnehmen und dann geht's gegen 12:30 Uhr zur ersten Ausfahrt in 

das BMW Motorrad Werk nach Berlin Spandau. Dort nehmen wir an einer spannenden 

Werksführung teil und erhalten Einblicke in die Produktion der legendären BMW Motorräder. 

Das Berliner BMW-Werk gehört zu den traditionsreichsten Standorten 

der BMW Group. Seit 1969 entstehen hier die legendären BMW-

Motorräder. Damals montierten rund 400 Mitarbeiter täglich etwa 30 

Maschinen der Baureihe /5; heute fertigen rund 2.400 Mitarbeiter bis 

zu 900 Motorräder pro Tag. 

Auf einer Fläche von 230.000 m² gliedert sich das Werk in 

mechanische Fertigung, Motorenmontage, Schweißerei, Lackiererei, 

Fahrzeugmontage, Qualitätsmanagement, Bremsscheibenfertigung 

und Logistik. Bei der erweiterten Führung erhalten wir einen 

umfassenden Einblick in Montageabläufe, Fertigungsprozesse, 

mechanische Produktion und Endabnahme der BMW-Motorräder. 

Zurück im Hotel beginnt der gemütliche Teil: erst die Garagenseidel, 

dann das Buffet. 

 

Freitag, 08.05.2026 „Jörn Ranke Tag“  

Pünktlich um 9:00 Uhr heißt es: aufsitzen 

und losfahren! Unser Tagesausflug führt 

uns zu Orten, die Jörn Ranke über viele 

Jahre hinweg immer wieder besucht hat; 

eine kleine Reise durch seine persönlichen 

Favoriten in der Region. 

Zunächst geht es über große und kleine 

Landstraßen nach Werder zum 

Wachtelberg. Diese traditionsreiche 

Weinbergsfläche wurde 1985 von der 

damaligen GPG Obstproduktion Werder wiederbelebt und umfasst 4,8 Hektar. Seit 1991 gehört 

der „Werderaner Wachtelberg“ zum nördlichsten Weinanbaugebiet Saale-Unstrut und ist offiziell 

für die Herstellung von Qualitätswein zugelassen. Damit gilt die Lage aktuell als nördlichste 

Einzellage Europas, die Qualitätswein eines bestimmten Anbaugebiets hervorbringt (Quelle: 

Weinverein Werder). 

Während einer Führung erfahren wir wie Wein unter solchen Bedingungen überhaupt gedeihen 

kann, welche Sorten hier Erfolg haben und warum dieser Standort eine Besonderheit darstellt. 

https://www.bmwgroup-
werke.com/berlin/de.html 



Nach dem Mittagessen setzen wir die Fahrt 

in den Niederen Fläming fort, wo das 

Schloss Wiepersdorf auf uns wartet. Jörn 

hatte Ende August eine Oldtimerfahrt 

dorthin organisiert – ein Treffpunkt für 

rotarische Oldtimerfreund*innen aus dem 

Raum Potsdam. 

Im Schloss widmen wir uns der Geschichte 

von Bettina von Arnim und Joachim von 

Arnim. Bettina, vielen noch vom alten 5-

Mark-Schein bekannt, war weit mehr als 

nur Schriftstellerin: eine kritische Stimme ihrer Zeit, gesellschaftlich engagiert, unbequem, 

neugierig. Die Führung im Museum bietet reichlich Stoff zum Weiterdenken und Hinterfragen. 

Nach dem Kaffeetrinken in der Orangerie rollen wir entspannt Richtung Hotel zurück. Dort 
wartet zunächst der ein oder andere Garagenseidel erfahrungsgemäß ein Programmpunkt, der 
selten ausgelassen wird. Danach ruft das österreichische Buffet sowie das ein oder andere 
Getränk, vielleicht auch als kleiner Gruß an unseren Jörn Ranke, der solche Momente zu schätzen 
wusste.  
 

Samstag, 09.05.2026 

Ca. 230 km 

Nach dem reichhaltigen Frühstück starten wir pünktlich um 

9:00 Uhr am Hotel in Richtung Beelitz. Von Lehnin aus rollen 

wir auf vertrauten und weniger vertrauten Wegen über Bad 

Belzig, Niemegk und Treuenbrietzen, eine Mischung aus „da 

waren wir schon“ und „ach, hier also auch“.  

Beelitz ist weit mehr als seine berühmten Heilstätten und 

der Baumwipfelpfad. Die Stadt gilt als Herz des größten 

brandenburgischen Spargelanbaugebiets. Der weiße Spargel, 

botanisch Asparagus officinalis und im Volksmund gern 

„Königsgemüse“ genannt, verdankt seinen Ruf unter 

anderem den sandigen Böden und dem speziellen 

Mikroklima der Region. Wer sich fragt, warum Beelitzer 

Spargel anders schmeckt: genau deshalb. 

Unser Ziel ist der Syringhof, wo wir einen Blick hinter die 

Kulissen werfen und erfahren, wie viel Arbeit, Boden-

kenntnis und Fingerspitzengefühl nötig sind, bis der Spargel 

auf dem Teller liegt. Und natürlich bleibt es nicht bei der 

Theorie: Im Anschluss genießen wir die berühmte Beelitzer Spezialität auch praktisch, denn 

Forschung ohne Feldversuch wäre ja unvollständig. 

Von CSvBibra - Eigenes Werk, Gemeinfrei, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=81
95787 

en.wikipedia.org 



 

Nach dem Mittagessen geht es weiter ins 

Havelland nach Kremmen. Über Potsdam, 

Fahrland und Wustermark, vorbei an der 

beeindruckenden Großfunkstelle Nauen (die 

kennen wir ja schon!), erreichen wir die 

Ziegenkäserei & Wiesencafé Karolinenhof. Und 

weil Fahren nun einmal hungrig macht, beginnen 

wir dort mit Kaffee und Kuchen, selbstverständlich 

aus Ziegenmilch, damit wir fachlich korrekt in das 

Thema einsteigen. 

Anschließend geht es in die Käserei, wo wir erfahren, wie aus 100 % Ziegenmilch rund 20 

verschiedene Rohmilchkäse entstehen. Durch ein großes Schaufenster können wir beobachten, 

wie die Käserin arbeitet. Und wer eine der Spezialitäten mit nach Hause nehmen möchte, wird 

sicherlich fündig werden. 

Von der Ziegenkäserei & Wiesencafé Karolinenhof machen wir uns auf den Rückweg, vorbei an 

Brandenburg an der Havel und nehmen dabei schon die vertraute „Witterung der Garagen-

seidel“ auf, die uns praktisch den Weg zum Hotel weist. Im Hotel angekommen, warten schon die 

Garagenseidel und am Abend sorgt das Grillbuffet zusammen mit einem Bier oder einem Glas 

Wein für einen entspannten Tagesausklang. 

 

Sonntag 10.05.2026 

Time to say goodbye: Damit endet unsere „Genuss meets Hightech-Fahrt durch eine besondere 

Region“. 

Die Abreise erfolgt nach dem Frühstück individuell. 

 

Viele Grüße und allen ein gutes, gesundes und unfallfreies Jahr 2026! 

Wolfgang und Felix  

 

Ziegenkäserei & Wiesencafé Karolinenhof  



Organisatorische Eckpunkte: 

 

Unterkunft: 

Hotel Markgraf 

Friedensstr. 13 

14797 Kloster Lehnin 

 03382-7650 

 info@hotel-markgraf.de 

 

 

 

Unter dem Stichwort „IFMR-Tour Brandenburg“ sind 20 EZ und 10 DZ reserviert. Reservierungen bitte 

direkt im Hotel vornehmen. Bezahlung der Übernachtungen / Pauschale und Getränke direkt im Hotel.  

 

Mit dem Hotel sind folgende Pauschalen vereinbart: EZ € 458,60 pro Person, DZ € 353,60 pro Person 

womit abgedeckt ist: 

- Imbiss am 07.05.2026. 

- 3 x Ü/F 

- 3 x Abendbuffet 

- 3x Garagenseidel (jeweils 2 Getränke nach Wahl)  

 

Getränke an den Abenden gehen auf eigene Rechnung.  

 

Für Aufwendungen während der Tour ist mit einer Pauschale von ca. € 120,- zu rechnen die dann, wie 

üblich, vom Schatzmeister eingezogen wird. 

 

Kleingedrucktes (Reservierungs- und Stornobedingungen): 

Stornobedingungen kostenfrei bis 8 Wochen vor Anreise, danach 50% des vereinbarten Preises. 

 

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und auf ein Wiedersehen bei der Tour durch das 

Bundesland Brandenburg! 

 

 

Töffte Grüße,  

Wolfgang und Felix 

 

 
 
 

Kontaktdaten  

Wolfgang Gruber 
 0173 524 271 5 
 gruber-wolfgang@t-online.de 

Felix von Streit 
 0172 320 582 0 
 felixvonstreit@gmail.com 

 

Quelle: http://www.hotel-markgraf.de/ 

https://www.hotel-markgraf.de/

